
KoKreis-Telefonkonferenz	am	14.03.2020	als	Ersatz	für	die	ausgefallene	
Präsenzsitzung	
	

Teilnehmer*innen	1.	Runde	(12:00	-	14:00	Uhr):	Judith	Amler,	Achim	Heier,	Andreas	van	Baaijen,	
Hardy	Krampertz,	Hugo	Braun,	Stephanie	Handtmann,	Alina	Nüßing,	Roland	Süß,	Maria	Wahle,	Dirk	
Friedrichs,	Jana	Mattert,	Thomas	Eberhardt-Köster,	Alfred	Eibl,	Sonja	Tauber,	Michael	Tellmann,	
Hermann	Mahler	

Teilnehmer*innen	2.	Runde	(14:30	-	15:00	Uhr):	Judith,	Michael,	Stephanie,	Achim,	Hermann,	Hardy,	
Alina,	Jana	

Moderation:	Judith	

Protokoll:	Maria	(bis	14:00	Uhr);	Achim,	Übersetzung	in	Web-Version:	Stephanie	

	

TOP	1:	Organisatorische	Konsequenzen	der	Corona-Siuation	

*	Kommunikation	intern	

• Derzeit	werden	verschiedene	Möglichkeiten	für	Viedeokonferenzen	vom	IT-Team	getestet.	
IT-Team	&	Tools-AG	kümmern	sich	weiter	und	melden	sich,	wenn	praktikable	Lösungen	
vorliegen.	

*	Absagung	von	Veranstaltungen	

• Frühjahrsratschlag	wird	abgesagt,	alles	andere	wäre	weder	sinnvoll	noch	durchführbar	noch	
vermittelbar.	SÖT-Gruppe	soll	die	Möglichkeiten	und	Ziele	(und	Zeiträume)	einer	virtuellen	
Debatte	zum	Thema	abklären.	Eine	technische	Umsetzung	muss	mit	der	IT	geklärt	werden.	
Vorliegende	schriftliche	Inputs	werden	auf	der	Ratschlags-Website	veröffentlicht.		

• Aktionsakademie:	VG	berät	über	Absage.	

• Sommerakademie:	Lage	wird	weiter	beobachtet,	Neueinschätzung	erst	nach	Ostern	möglich.		

• Weitere	bundesweite	Veranstaltungen	in	nächster	Zeit:	U.	a.	Ratsklausur.	Empfehlung:	Bitte	
eigenständig	absagen,	um	virtuelle	Lösungen	kümmern.	Ähnliches	gilt	auch	für	andere	
Veranstaltungen,	auch	auf	regionlaler	und	lokaler	Ebene.	

*	Fürsorge	gegenüber	Mitarbeiter*innen	

• Das	Büroteams	setzt	in	Absprache	mit	der	Büro-AG	folgende	Maßnahmen	um:	Arbeit	ist	
soweit	möglich	auf	Homeoffice	umgestellt	(freiwillige	Basis,	mit	der	Empfehlung,	möglichst	
daheim	zu	bleiben),	die	regelmäßigen	Büroteamsitzungen	werden	bis	auf	Weiteres	als	TK	
veranstaltet.	Die	noch	fehlenden	technischen	Voraussetzungen	bei	Einzelnen	wurden	
kurzfristig	geschaffen.	Das	Team	ist	geübt	im	Nutzen	digitaler	Kommunikationswege,	der	
Betrieb	wird	so	gut	wie	möglich	aufrechterhalten.		

ToDos-	Kommunikation	ins	Attac-Netzwerk:	

• Absage	FRS	(Hardy	nimmt	es	mit	in	die	VG.)	

• Mail	@	Rats-VG	=	Absage	Ratsklausur		

• Mail	@	inhaltlich	arbeitende	AGs	=	Absage	VAs	nächste	2	Monate	(nach	vorheriger	Prüfung)	
+	Empfehlung	an	RGs		

	

TOP	2:	Politische	Einschätzung	zur	aktuellen	Corona-Situation	



Es	wird	ein	Positionspapier	erarbeitet,	auf	der	Basis	der	bereits	vorliegenden	Stichpunkte	von	Achim	
und	Alfred	mit	diversen	schriftlichen	Ergänzungen	durch	andere.	

Redaktionsgruppe:	Thomas	(Hut),	Achim,	Michael,	Alfred,	Jana,	Stephanie	

Erledigt:	Das	Papier	wurde	am	16.3.	veröffentlicht.	

	

*	Möglichkeiten	einer	(ggf.	kurzfristigen)	Äußerung/Aktivität	zur	Coronakrise	aus	der	
Zivilgesellschaft?	

Vorschlag:	Gespräche	mit	anderen	Organisationen	(z.	B.	Parität,	IL,	Bündnis	Krankenhaus	statt	Fabrik,	
Seebrücke,	medico	international,	Campact,	Lobbycontrol,	Digitalcourage	und	weitere),	die	sich	
diesbezüglich	geäußert	haben:	Stephanie,	Achim,	Roland	kümmern	sich.	

	

TOP	3.	Neues	aus	

*	der	Finanz-AG	

• Siehe	Mail	von	Alfred	(14.3.),	2019	positive	Einnahmesituation.	2020	werden	Verschiebungen	
aufgrund	von	Corona-Auswirkungen	erwartet,	Mitgliederzahlen	nehmen	weiter	ab.	Wie	kann	
der	generationeller	"Umbau"		in	den	Gruppen	unterstützt	werden?		

*	der	Büro-AG	

• Die	20-Jahr-Feier	einen	großem	Arbeitsaufwand	auch	im	Büro	verursacht,	was	sich	aufgrund	
der	insgesamt	positiven	Bewertung	der	Veranstaltungen	gelohnt	hat.	Die	Stelle	der	
Unterstützung	der	Sommerakademie	ist	sehr	gut	besetzt.		

	

TOP	4:	Wie	weiter	hinsichtlich	des	Themas	Gemeinnützigkeit?	

• Warten	auf	schriftliche	Begründung,	danach	Einlegen	von	Revision	beim	BFH	-	Parallel	ist	
eine	Verfassungsbeschwerde	in	Arbeit.		

	

TOP	5:	Updates	zu	laufenden	Prozessen,	Berichte	lagen	größtenteils	schriftlich	vor	

*	#unteilbar:	Erklärung	zur	Situation	an	der	griechisch-türkischen	Grenze.	Bericht	von	Judith	liegt	vor.		

*	Mitarbeit	im	Bündnis	Reichtum	Umverteilen	(KoKreis-Mitglieder	im	Bündnis:	Jana,	Alfred,	Achim).	

Am	3.3.	hat	eine	Trägerkreissitzung	Wiederaufleben	des	Bündnisses	Richtung	Bundestagswahl	
beschlossen,	Arbeitsausschuß	bereitet	weiteres	Vorgehen	vor.	Siehe	Mail	Achim	vom	14.3.	

*	Bündnis	Klimastreik	24.4.	(KoKreis-Mitglieder	im	Bündnis:	Roland).	#ClimateStrikeOnline	-->	
weltweiter	Livestream	/	OnlineDemo.	

*	Utopiekongress	Leipzig	(beteiligte	KoKreis-Mitglieder:	Hardy,	Werner,	Alfred,	Hermann).	Infos	
liegen	vor.	Diese	Woche	ist	der	Call	verschickt	worden:	https://www.zukunftfueralle.jetzt/	

In	vier	inhaltlichen	Strängen	ist	Attac	in	der	Vorbereitung	eingebunden:	Finanzen:	Alfred,	Mobi:	Mark	
Herterich,	Soziales	Werner	und	Hardy,	Digitalisierung	Werner	und	Hardy.	Ansonsten	in	der	
Programm-AG,	Rat	und	Orga.	

Klären:	Wie	gelingt	es,	Attac-Attraktivität	in	dem	Kontext	sichtbar	zu	machen,	vor	allem	für	jüngere	
Menschen?	Alle	Beteiligten	+	Vertreter*innen	von	"Junges	Attac",	Gruppenunterstützung	,	Stephanie	
(Hut).	



*	Kampagne	einfach.umsteigen:	Läuft	momentan	sehr	gut.	Diese	Materilien	sind	fertig	oder	in	
Planung:	Basistext	erscheint	im	April,	Flyer	zum	Güterverkehr	ist	fertig,	Flyer	zu	ÖPNV	in	Arbeit,	dito	
Sticker	"Stadt	für	alle	statt	für	Autos".		

-	Tagung	25.4.	mit	lokalen	Mobi-Wende-Bündnissen:	TO-Entwurf	verschickt,	bisher	Anmeldungen	
lokaler	Bündnisse	aus	neun	Städten	sowie	einige	bundesweite	Zusammenhänge.	Ziel	ist	ein	
gemeinsames	Ergebnis,	z.B.	gemeinsamer	Aktionstag.		

-	Studie	digitale	Plattformen	im	Verkehrsbereich:	Konzept	liegt	vor,	Möglichkeiten	der	Umsetzung	
werden	eruiert.	

-	Ver.di_Tarifrunde:	Gruppen	wurden	über	beabsichtigte	Kooperation	mit	Verdi-Betriebsgruppen	zur	
Unterstützung	der	Tarifrunde	informiert.	Anregeung:	Lokale	Veranstaltungen	machen.	

-	Sand	im	Getriebe:	Aktion	in	Leipzig	zum	internationalen	Verkehrsforum	(27.	-	29.5.)	beschlossen,	
allerdings	noch	unklar	ob	der	Kongress	stattfindet.	

-	Erklärung	zu	Tesla/E-Mobilität:	Wir	bitten	den	KoKreis	die	Erklärung	zu	unterstützen.		

	

*	Bündnis	"Aufstehen	gegen	Rassismus"	(AgR):		

Der	sogenannte	Rentenparteitag	der	AfD	in	Offenbach	ist	von	der	AfD	abgesagt	worden.	

Im	Bündnis	wird	die	Frage	der	Absage	von	AgR-Mobilisierungen	zum	Internationalen	Aktionstag	
gegen	Rassismus	kontrovers	aber	konstruktiv	diskutiert.	Idee:	Online-Kampagne	mit	praktikablen	
Mitwirkungsmöglichkeiten	für	möglichst	viele	Menschen	entwickeln.	

	

*	Degrowth	Vienna:	Es	besteht	dringender	Entscheidungsbedarf	bezüglich	der	Teilnahme	am	
Kongress.	Stand:	Werners	Mail	vom	13.3..	Beschlussfassung	erforderlich:	Attac	übernimmt	die	
Kosten	für	die	Attac-TN,	die	den	Teilnahmebeitrag	nicht	selbst	übernehmen	können.	Thomas	ist	
inhaltlich	in	eine	Session	zur	Mobilitätswende	involviert.	

	

*	Kommende	KoKreis-Periode:	Erste	Vorschläge	

	

Aufgeschoben	ist	nicht	aufgehoben	–	Themenspeicher:		

*	Prozess	durch	Pad	anstoßen:	einfügen,	wer	weiter	macht	und	wie	wir	neue	Leute	mit	attraktiveren	
Strukturen	gewinnen	können.	Interessierte	Leute	die	nächsten	Monate	in	den	Kokreis	einladen.	
Externe	Unterstützung	dazuholen?	Thomas	konkretiesiert	das.		Michael	erstellt	„Landkarte“:	Welche	
Elemente	gehören	dazu.	

*	Klausur	im	Sommer:	Klausur	zum	Thema	"Wie	weiter?"	

*	Positionspapier:	Globalisierung	und	militärische	Konflikte	

*	Positionspapier	Digitalisierungsplattformen.		

*	PG	Europa:	Vorlage	zur	ergebnisbezogenen	Diskussion	fehlt.		

*	20jähriger	Geburtstag:	Lessons	learned	

	

	

	


